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« Im westlichen Theil des Staates 
surde iesten Freitag durch ein großes 
stairiefeuer viel Schaden angerichtet. 

« Jnfalge des Thauwetters let-»Wo- 
che mit dem darauffolgenden Frost wa- 

ren diese Wache viele Wege schrecklich hol- 
perig und schlecht paisirbar. 

« Von Fremont wird gemeldet, daß 
dort in lehter Wache acht Operationen 
wegen Appendieitig gemacht wurden. 
Man hört heutzutage fast von nichts 
mehr als Appendicitis. 

Eine angenehme Anregung zu vollen- 
deter Thätigkeit der inneren Organe 
ohne eine unangenehme Nachwirkung, 
isird durch Chamderlain’a Magen- nnd 
Lehrt-Täfelchen erzielt. Zum Verkauf 
bei A. W. Buchheit. 

« Der Burlington Brernser F. E. 
Smith fiel am Freitag nördlich non Sid- 
ney von einem Zuge nnd wurde getödtet. 
Die Leiche wurde nach Ulliance gebracht 
nnd dann zum Begrüdniß nach seiner 
Heimath in Indiana. 

« Der Plumber J. A. Rose in Hast- 
ings trug einen schwerverlehten Fuß da- 
von, indem ihm beim Abladen von Waa- 
ren ein 600 Pfund schweres Stück auf 
das Glied fiel, welches wahrscheinlich 
seitdem schon amputirt werden mußte. 

« Wie allgemein erwartet wurde, ap- 
pellirt die Burlington Bahn in ihrem 
Steuerprozeß, doch mit Umgehung deg 
Appellationådistriktgerichtz direkt an das 
Ver. Staaten Obergericht. Man er- 

wartet die Entscheidung in etwa einem 

Jahr. 
Unglücklich ist der Mann, welcher rin 

chronisches Lederleiden hat« und gesegnet 
ist solch ein Mann, welcher Dr. August 
Königs Hamburger Tropfen gebrauch-. 
um sich zu kuriren, sie spornen die Leber 
zur Thätigkeit an und reguliren die Ein- 
geweide. 

« Zu Butte wurde der Halbblutindi- 
aner Abrian wegen Pserdediebstahl zu 
zwei Jahren und der reiche Former Ar- 
thur Rice wegen Angriffs mit der Ab- 
sicht zu tödten zu 18 Monaten Zucht- 
hans verurtheilt nnd brachte Sherifs 
Coleman Beide nach Lincoln. 

« In Fairbury wurden zwei Holzge- 
däude, Geo. H. Turner gehörig, durch 
Feuer zerstört. Darin befanden sich 
Georg M. KimtnePS Uhrmacherladen, 
Will Christiand’6 Candyladen und Gar- 
ßeld Gilwore’s Zeitunggstand. Man 

glaubt, das Feuer entstand durch einen 
schadhasten Schornstein. Die Gebäude 
Und Inhalt waren versichert. 

O Die Conntykomissäre von Polk 
county haben beschlossen, daß die Her- 
ren Countybeamten in ihren verschiede- 
nen Ossiccn ihre Feuer selbst anmachen 
und im Gang halten müssen nnd daß 
nicht der Janitor es thue. Der Janitor 
erhielt bisher 830, ist jetzt aber aus 820 
per Monat reduzirt worden. Das nennt 
man sparsame Verwaltung! 

« Jn einem rnit großer Hartnäckig- 
keit gesührten Prozeß im Dauglag Co. 
Gericht gaben die Geschworenen etwa um 

Mitternacht zwischen Freitag und Sam- 
stag ihren Wahrspruch ab, der Samstag 
Morgen verkündet wurde und aus8125 sür 
den Klager lautete. hy. F. Heide, ein 
Iarmer, war der Kläger nnd zwar hatte 
er J. J. Deriaht um 85000 verklagt 
fsr Berlehungen die er im Juni 1904 
erhielt, als Deright mit seinem satt-mo- 
bil in sein Fuhrwerk jagte. 

« Als Ed. Leach, William Thomas 
nnd Glis Brandhorst bei Seward lebt- 
hin aus der Jagd waren, erhielt Leach 
einen Theil eines Schrotschusses in den 
oberen Theil des Kot-set Er war in 
einiger Entfernung non den Kameraden 
nnd kam gerade eine Schlucht heraus, 
sodaß die Anderen ihn nicht sahen, jedoch 
einen zwischen ihnen befindlichen hasen, 
mach sie schossen, gerade als LeachNs 
Kopf über dem Rand der Schlucht aus- 
tnttchte Die Verlehung war nicht ge- 
fährlich, da die Schrotkörner erst durch 
diesehwere Mühe des Jungen dringen 
mußten und dann nur eben in der lHaut 
M blieben. 21 Schrotlörner wurden 
unserem 

Este alter Bakkalaur-.- 
Druntm is· »Nunle auf einem der 
sonnigen Art-Hänge m der Nähe von Sau 
Mar, liegt ein altes Blcckhaug, welches 
möglicherweise in der letzten Hälfte des 
lSten Jahrhunderts gebaut wurde. Die- 
fes alte Blockhaus ist der berühmte 
»Medizinladen, « welcher vom alten Dr. 
Peter Fahrney, der vor über einem Jahr- 
hundert lebte, und zuerst FornPs Alpen- 
kräutersBlntbeleber, das berühmte Kräu- 
ter-Heilmittel herstellte, bewohnt wurde. 
Der »Laden« befindet sieh noch in ziem- 
lich gutem Zustande und ift in den len- 
ten Jahren gegen die Witterungg-Ein- 
flüffe gefehüht worden. Er ist von einer 
zierlichen Umztlumung umgeben, über 
deren Eingang die einfache Jnfchrift 
steht: »He-huren Memorial.« Das 
Grundstück steht Unter der Obhut der 

heuey Meiner-ist Association m Sau 
tr, Md« So ehren vorübergehende 

Generationen das Andenken desjenigen, 
Herrscht nnd anspruchslo- fein Leben 
»I- stde Infqu zun- sesien fei- 
st waden Mu. Wegen wel- 
wes-W sperrte man steh an Dr. 

H» M e- sq- c«., Its-US 
W sy» Mflsks Jus 

« Die Bearney Ceearnery, welche seit 
etwa zsel Jahren bestand, ist seht der 
Fairrnont Ereamero einverleibt worden. 

« Die Barbiere in Setoard, die bis- 
her urn 8 Uhr Abends ibre Lokale schlos- 
sen, haben sich oeruneinigt und halten 
den ganzen Abend essen. 

Es scheint fast als ob der Schmerz un- 

sere Muskeln durchschnitten wenn wir an 

Nückenschmerzen leiden. St. Jakobs Oel 
stärkt sofort und lurikt den Schmerz. i 
Es ist sicher. 

« Bei Falls City ist der dortige Po- 
lizeiches Uldrich seit einiger Zeit dabei, 
nach Blei- nnd Zinllagern zu suchen, 
wovon er unzweifelhaste Spuren bereits 
gesunden hat und ist er überzeugt, daß 
größere Lager dieser Metalle dort nor- 

handen sind. 
«- Zu Mg Spring, Denel County, 

wurde die Farmer’g Stute Bank gegrün- 
det und erhielt sie aen Montag einen 

Freibrief. Jnkorporatoren sind H. J. 
Babcock, E. C. Wols und E. D. Damit- 
ton. Hamilton ist Kassirer der Corn- 
merciol State Bank von Grund Island. 

« Als der 65 Jahre alte M. Causss 
mann in Hastings sich leythin aus der 
Veranda des Hauses seines Neffen, Dr- 
G. A. Weirick befand, wurde er von 

,einetn Unwohlsein besallen und siel über 
Tdag Geländer herab, unten mit dein Kopf 
ausschlagend, wobei er so verletzt wurde, 
daß det Tod eintrat. 

; « Countyanwalt Rawls in Caß Co. 
That die Apotheler, L. A. Tyson, Ralph 
«Green und Charles Massa, sämmtlich 
von Elmwood, in Anklagestand versetzt 
wegen ungesetzlichen Verlaufs geistiger 
Getränke. Tyson und Green wurden 
jeder zu 8100 Strafe und Kosten verur- 

theilt, wag sie berappten. 
« Der 26 Jahre alte G. J. Chick 

wurde zu Fitley tödlich verletzt bei einem 
Runawart Er fuhr gerade aus einem 
Leihstall heraus, als sein Pferd scheute 
und durchbrannte, wobei er aus dem 
Wagen geschleudert wurde. Ter Fall 
verursachte innere Blutungen und war 

keine Hoffnung vorhanden, sein Leben zu 
erhalten. 

« Auf Farm von J. E. Walter, H 
Meilen nordöstlich von Edgar, brannte 
das große Wohnhaug am Samstag total 
nieder. Das haus wurde bewohnt von 

»Gilbert La Bounty und Familie und 
iwar Niemand zu Hause, indem sie den 

FAbend bei einem Nachbarn verbrachten 
»und so wurde auch vom Inhalt nichts ge- 
rettet. Man hat keine Ahnung, wie das 
Feuer entstand. Es ist nur theilweise 
Versicherung vorhanden. 

« Von Plattsmouth wird über einen 

guten Fund berichtet, den in dortiger 
Gegend ein gewisser Jacobsen machte. 
Derselbe ging auf den Hof und hieb ein 
altes Brett entzwei, das von einem frü- 
heren alten Tisch stammte. Beim ersten 
Hieb siel aus einer höhlung des Brettes 
ein alter deutscher Kalender, zwifchen 
dessen Blättern sich 81250 in Papier- 
geld befanden und zwar in Zö, 810 und 
Mit-Scheinen und einein Ist-Schein- 

« Jn York spricht man davon, eine 
·Grand Juw« zusammenzuberusen, um 

dem heimlichen Schnapsvertaus den Gar- 
aus zu machen. Nuyt Alles nichts, Jhr 
lieben Leute! Da giebt’s nur e i n Mit- 
tel und das ist öffentlicher Ver- 
kauf in ordentlichen, anständigen Wirth- 
schaften. Wenn die Leute öffentlich ein 
autes Glas Bier oder Wein und auch 
Branntwein kaufen können, dann kaufen 

ssie heimlich keinen gesundheitgschüdlichen 
ysusel und die Bootleggers und Konser- 
ten können keine Geschäfte machen- 

! « Versicherung-dequ Pieree begab 
Tsich diese Woche nach New York, urn sich 
Jllbser die Arbeit der verschiedenen Versi- 
T cherungsloiumissare zu informiren, wel- 
che die Berslcherungigesellschaften unter- 
fuchten. sur I. Februar wird er einer 
Versammlung der Lersicherungskomuitss 
säre, Gouverneure und Generalanwälte 
in Chieago beiwohnen, bei welcher Gele- 
genheit das Versicherungswesen übers 
haupt besprochen werden soll, sowie Vot- 
schläge für Empfehlung von einheitlichen 
Gesehen in den verschiedenen Staaten. 

« Jn dem Prozeß von Frau Jefsie 
E. Starkey gegen die A. O. U. Bö. in 
Douqlas County hat Richter Troun ent- 
schieden, daß die Summe von 82000, 
für welchen Betrag John Starken eine 

Police hielt, on die beiden minderjähri- 
gen Kinder fälli, außer 8200, die für 
Frau Starken on deren Adookaten be- 
zahlt werden. John Starkey ist der 
Mann, welcher infolge eines Messerstlches 
starb, den ihm feine Frau während eines 
Streiteg bei einer Schlittenfahrt bei 
Benfon beibrachte. Sie wurde von 

einer Jury freigesprochen und oerklngte 
den Orden für das Versicherungsgeld, 
welches nun den Kindern zugesprochen 
ist. 

« Die 15 Jahre alte Tochter von 

Abraham Buin nnd Frau in Omoha, 
»1113 Capital Ave. wohnhaft, brannte 
Hain Freitag Abend mit einem gewissen 
iWilliaui Kellog von Conneil Bluffs 
durch, in der Absicht, nach Chieago zu 
gehen. Das Mädel heißt Toby und 
nah-m es die Schmuckfachen der Mutter 
imWerthe non etwa 01500 mit, befle- 
bend aus 4 Diamantringem 2 Diamant- 
brsfehen, 1 Diamant-Kragenkuopf, 2 
oldenen Uhren und anderm Sachen. 

Fdenfslls überredete Kellosg das Mad- 
n II der that. Zu Marfhallteion, 

Ja» vord- dns Pärchen auf einein Zuge 
der VIqu sah- arreilrl und naO 
Osaka Wicht 

. Das Städtchen Elba in poward 
country wurde von einem bedeutenden 
Schadenfeuer heimgefncht und zwar par- 

geftern in aller Hriihr. Das größte 
Gefchsft dort, der allgemeine Waaren- 
laden von Inderfan ä Co» wurde ger- 
stört und ist der Schaden am Gebäude 
etwa 85,000, am Waarenlager Its- 
000. Die Feuerwehr hatte schwere Ak- 
beit, eine Verbreitung des Feuers zu 
verhindern, doch gelang es, wenn auch 
ziemlich Schaden an nebenliegenoen Ge- 
bäuden angerichtet wurde. 

« Als der 75 Jahre alte Jakob Cronk 
in Omaha am Montag Morgen die Al- 

ley hinter Metz’ Halle an lster Straße 
enilang ging, um nach einem Grimm- 
laden zn gehen, siel er infolge des Etfes 
rücklings hin und schlug mit dein Kopf 
auf, fo daß der Schädel eingeschlagen 
wurde. Frau Soukup fah ihn liegen 
und rief Joe Shalba und Joe Kasper 
von der Halle, die ihn hineintrugen und 
wurde fofort ein Doktor geholt, aber 
Cronk war tobt. Er hinterläßt Fra- 
und mehrere erwachfene Kinder-. 

. Bei der römifchskathalifchen Kirche 
etwa 8 Meilen fiidlinon Fremont, wo 

fich der Friedhof befindet auf dem feine 
Mutter feit etwa einem Jahre begraben 
liegt, beging am Samstag Morgen In- 
thony McDonalb Seldftmord, indem er 

fich zwei Kugeln in den Kon jagte. Er 
war noch am Leben, als man ihn-fand, 
aber bewußtlos. Später hatte er jedoch 
einige lichte Augenblicke unb war im 
Stande anzugeben, daß er sich felbst ge- 
gefchoffen habe, weil er lebensliberdriif- 
sig war. Er war etwa 39 Jahre alt 
und unverheirathet. Der Tod trat erst 
am Sonntag ein. 

· Einer der Zuchthaussträsilnge, wel- 
che nach dein Brande des Zuchthauses 
vor einigen Jahren durchbrannte, Ed- 
Pearson mit Namen, ist am Montag 
wieder eingebracht worden und zwar von 

Montana, wo er inzwischen auch'einen 
einjährigen Termin wegen Fälschung ad- 
gesessen hat. Als er dort entlassen wur- 

de, war ein Beamter des hiesigen Zucht- 
hauses zur Stelle, ihn in Empfang zu 
nehmen. Pearson hat noch 11 Monate 
zu siheir Er sagt, im Nebraska Zucht- 
haug sei es viel besser als dort in Man- 
tana und so läßt sich mit Sicherheit da- 
raus schließe-, daß er nun nicht mehr 
ausreißen wird, da es ihm so gut hier 
gefällt. 

« Eine jcheußliche Mordthat, welche 
sieben Kindern den Vater und der Mut- 
ter den Gatten raubte, wurde ant« Sam- 
stag verübt, indem der Wirth Nels Lau- 
sten in seinen-i Geschäftslokal an 2101 
Cuming Straße von jugendlichen Ban- 
diten erschossen wurde. Die Räuber 
und Mörder sind: Lea Augus, 19 Jahre 
alt von 413 N. 24. Str., Süd Omaha; 
Joe Warren, 23 Jahre alt, 902 S. 24. 
Straße, Süd Omaha; Ragmond Nel- 
son, 22, Jahre alt, 2401 N. is. Str., 
Omaha und Jay O’Hearn, 23 Jahre 
alt, 15. u. M Straße, Süd Qmaha. 
Lehterer ist verheirathet. Die vier Ban- 
diten sind abgeseimte Berdrecher und 
haben augenscheinlich zahllose Rauban- 
sälle aus dem Gewissen. Freitag Abend 
beraubten sie eine Anzahl Geschastshäus 
ser und beriethen über die am Samstag 
zu machenden Raudzügr. Das Lokal 
der Straßendahn an Laster Straße war 

mit aus dein Programm, doch kam es 

nicht dazu. Die Bande tras sich Sam- 
stag Abend an 19. und Cuniing Straße, 
wo der dortige Saloon zuersi »genoni- 
men« werden sollte, doch da zwölf Män- 
ner darin waren, sah man davon ab und 
machte sich nach dem Lausten Plas. 
Nelson und O’hearn gingen in das Lo- 
kal, Angus den-achte die Vorder-, War- 
ren die Seitenthilr. O’Hearn bestellte 
drei Glas Bier und als dasselbe servirt 
wurde, rief O’Hearn Lausten zu, die 
Hände in die Höhe zu halten, widrigen- 
salls er schießen werde. Lausten wei- 
gerte sich und O’Hearn«seuerte. Nelson 
ging an die Kasse, nahm das Geld he- 
raus und die Bande machte sich svrt. 
such die Apotheke von h. F. L. Eckernian 
in Süd Omaha wurde Samstag Abend 
von ihnen beraubt und wurde zweimal 
nach Eckermann geschossen,«ohne daß der- 
selbe jedoch getroffen wurde. Alle oier 
Banditen waren bis Sonntag Nachmit- 
tag in Händen der Polizei. Der Er- 
mordete Lausten war ein angesehener und 
geachteter Bürger, 46 Jahre alt und ge- 
hörte der Dänischin Brüderschaii an. 
Seine sieben Kinder sind im Alter von 

20 bis 7 Jahren. Die Kugel hatte 
Lausten in die Biust genossen, etwa slj 
Zoll links der rechten Brustwarze und 
war nach linka gegangen durch die Tho- 
rar und das Verz, brach die achte Rippe 
unb blieb schließlich in den Muskeln der 
linken Seite stecken. Es war eine 32 
kalibrige Kugel niit Stahlmantel. 

Rubusana, ein Voll- 
b l u t-K a ffe t, etn Wilder bis 
u seinem 18. Lebensjahre, i heute 
ichter, Pastor und Gelehrter n einer 

Person und beherrscht außer seiner 
Muttersprache Englisch- Griechisch, La- 
tetn und Hebräisch vollkommen. Ge- 
genwärtig tsi er in London mit der 
ersten authentischen Uebersetzun der 

Tit-et in seine Muttersprache beschäf- 
gt. 

.Etne Taschenuhr La- 
jf a y e t t e s getangte jüngst in den 
Besth eines gewi en S. S. Werd in- 

zAltoncy Pa. ie Ukr wurde« von 
einem berühmten Parser Uhrmacher 
unterm Gregsen eing sitt Lnsayette 

gema« Ste ist aus Gut-, mtt etwa 
»Im t und an Stelle einer 

der u Elle eine Kette die Trom- 
mel und tm W tn sen-e- 
M 

Lohnes. 
—- Ibonntrt auf den Staats-Insel- 

ser nnd Der-old 
—- Dle berühmten Gut Snn Min- 

sirels am nächsten Donnerstag den I. 
Februar. 

-—— Um ein gutes Glas Bier und vor- 

züglichen Lunsch geht nach Christ Nonn- 
tell-IT 

— Bei Ev. Baaich und Frau stattete 
der Klapperstorch einen Besuch ab und 
über-brachte ein gesundes Mädel. 

—- Arn Dienstag starb das fünf Wo- 
chen alte kleine Mädchen non Christ 
Michelson und Frau an Ost llter Straße. 

—- Benuht die »Besl Hock Lim- 
rvenn Jhe eine erster Klasse Droichke be- 
nnhen wollt. J. P. Winbolph, Eigen- 
thümer-, Andre-v Inderfoa, Monager. 

—- E. D. Homilton von der Com- 
mereial Stute Bank war Montag in 
Lincoln und nachher nach Big Spring, 
um die dortige neue Bank in Gang zu 
bringen. 

—- hr. Peter Dickrnann bei Womit 
hat seine Form verkauft nnd hält näch- 
sten Mittwoch den 31. Januar öffentliche 
Anktion ab, um Vieh, Geräthfchaften 
usw. zu verkaufen. 

—- Sands Bros. erhielten am Dien- 
stag Abend im Distriktgericht ein Ver- 
dikt gegen die B. ek- M. Bahn für 
8638.75 für elf Stück Vieh, welche ocr 
etwa zwei Jahren in der Nähe der Seifen- 
fabrik getödtet wurden. 

—- Jch babe die nördlich oon Grand 
Island gelegene Emerson Roger- 
Farm, bestehend aus 120 Ackern nebft 
Gebäuden zum Verkauf. Kann dieses 
Frühjahr in Besitz genommen werden. 
Farrn ist billig zu haben. 40 Acker 
Heuland. A. C. Meyer. 22—-23 

—- Chas. Hofmann hat jetzt in seiner 
Schmiede den wohlbekannten Schmied 
heniy Bifhop angestellt, welcher im 
Rufe steht, ein guter Mann in feinem 
Handwerk zu sein. Er wird alle ihm 
anvertrauten Arbeiten zu Eurer Zufrie- 
denheit ausführen. 

— A. D. Tilley ör- Sohn sind seht 
bereit Besiellungen entgegenzunehnten 
für das Frühjahrgpflanzen von Bäumen 
und Baumschulartikeln. Bäume ge- 
pflanzt und auf Verlangen 2 Jahre ga- 
ranttrt. Alle Artikel garantirt zu wach- 
sen. Photi: Cedar 3493. Lake Nursery, 
s Meilen nordost non Grund Island. 

—- Die rühmlichft bekannte Gab 
Sun Minftreltruppe wird nächste Woche 
wieder ihr Erscheinen machen und zwar 
am Donnerstag den l. Februar und 
wird sie jedenfalls oon einern vollen 
Hause begrüßt werden. Diese Vorstel- 
lungen sind sehr beliebt und bieten aber 
auch sehr oiel Genuß für Freunde oon 
gesundem Humor. Vergeßt nicht das 
Datum: Donnerstag den l. Februar. 

—- Hütet Euch vor dem Wolf im 
Schafgkleide —- einerlei ob er zu Euch 
kommt in der Gestalt eines Mannes 
oder des Wetters.—-Diefe schönen Tage ; 
itreuen Euch Sand in die Augen; hütet 3 

Euch vor den kommenden Stürmen und i 

seid vorbereitet für sie — holt ein Paar ; 

Selz Royal Blue Ueberfchuhe und habet J 
Schuh fltr Eure Füße wenn Jhr dessen J 
bedürft. Schiebt es nicht auf, sondern 
holt sie seht. Für Männer bl.50, ! 

Frauen und Knaben bl.25. Vetter, : 

der Ein-Preis-.fcleiderhändler. s 

—- Gus Lukas oon Merrick Countyi 
wurde am Mittwoch oergangener Woche, ? 
während er dabei war, seinen Stall zuj 
repariren, von den Pferden, welche obs 
der ungewohnten hantirungen scheuten 
und ungeberdig wurden, zu Boden und 
unter die Hilfe geworfen, wobei ihm das 
linke Bein eben oberhalb des Fußgelens f 
kec gebrochen (zeetreten) wurde. EHl wurde seine sofortige Uebersiihrung nach 
dem hiesigen Hofpital bewerkstelligt, wof 
das gebrochene und ziemlich arg zerspliti 
terte Glied wieder eingerichtet wurde und 
macht feine Heilung soweit ziemlich gute 
Fortschritte 

-— Bei-n U. P. Depot ereignete sich 
am Dienstag Adeud ein Unfall, der leicht 
schlimme Folgen hätte haben können- 
Der Zug No 5 war herein und die nenei 
Loioutottve für denselben kam mit ziem-- lieber Schnelliakett das erste Geleite he- 
rauf, als der Etpreßmann Miller mit 
einein ctkaeren die Platiorni dicht am Ge- 
leise entlang ·fuhr. Derselbe war mit 

ühnern beladen. Neben ihm fuhr der 
epäckmann tnit Postiäcken. Der Hüh- » 

neckareen wurde von der Lokamotioel erfaßt und iortgefchieudett. Die Hüh-; 
neriäfige wurden demolirt und das Fe- 
dervieh flatterte im Freien. Etpreßsj 
wann Miller und auch der Gepäckmann 
wurden verletzt, jedoch nicht gefährlich. 
Grand Island, Neh» 19. Jan. loos. 
Dies zur Bescheinignng, daß ich, 

John Schalk von Alda Peeeinet, Hall 
Connty, sagen möchte, daß ich während s 

der Monate November and Dezemberj Waaren von den Herren Woolstenholml se Sterne kaufte und mit meinen Ein-. 
kaufen bekam ich ein Ticket auf ihr Bog- l 

g ; ich zog Lapi No. 9080. Nachdem iz erfahren, daß dieses Ticket das Buggy 
gewonnen, präsentiite ich die Nummer-, 
9680, bei Woolitenhalm « Sterne nnd 
erhielt von ihnen den Wagen-, welcher 
in ihrem Fenster ausgestellt war. Bei- 
tee möchte ich noch sagen, daß ich außer-L 
damit zusteiedeiäin tind deesxiäy daß es 
singen am« In mer ist«-) ssbu Caste- 

Martin’s 

Frühjahrs-Waaren 
»Wka ..iiktzl.!f?9«ch THE-, 

Neue Giughams, 
Neue Kleidersiossc, 

Neue Vermes- 
Neue Embroideries, 

Neue Mnsliu Unterllcidung 
Neue Männcrhemdem 

Kleidung für Männer. 

Wir haben ungefähr 150 Kindermänteh weiche wir 

losznwerden wünschen. Preise sind dergestalt gemacht wor- 

den, daß sie sich nicht lange halten werden nnd Wenn in 
Bedarf eine-:- Kiiideriiiatitels, so könnt Ihr hier jetzt Geld 
sparen 

Alle unsere Bi;.5(«1c1b8«»·-« Kinder-männl· ...... 84.93 
Alle unsere sit-Hm und Hi.503ci-1dennänkcl. .... .. 2.95 
Aue unsere VIII-U und Ists-U JeinbennäntcL .. LTUZ 

Icsff Vergeßt mch1, jeder Montel m diesen Partien In das Mach- 
weik dieser Zinsen, sind hochmodem und :1p;to:bate m Zedcr Hinsicht 

P. Martin G Bro. 

— Bücher jeder Art, fowie Zeitschrif- 
ten, deiJ P. Windolph. Grund Island. 

—- Ccrl Voppold von der Südseite 
isi mit beiden Gefchtvorenen des Distrib- 
geruht-. 

—- Dick Buichmann nebst Frau und 
Tochter vom Westende des Connty’g wa- 

ren vorgesiern in der Stadt. 
—- De. Boyden hat sein Autoknobil 

an Frank Windolph verkauft und beab- 
sichtigt, sich ein anderes zu kaufen. 

—- Auf der Form von E. F. H. 
Schuld, ts Meilen nvrd von Cdapman, 
findet am 8. Februar öffentliche Auktion 
statt. Für Näheres sehe man die Zettel. 

—- Befucht die populare Wirthschaft 
von Christ Nonnfeldt, tvo man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das be- 
ste Bier, guter alter Whiiky, die feinsten 
Weine nnd Liköre nnd vorzügliche Ci- 
gqrren findet man stets hier, dabei jeden 
Vormittag delikaten Lunch. 

—- Aus der Form von Frih Barth in 
Merriek County fand gestern eine ge- 
miithliche Hochzeitsfeier statt. Das 
Brautpaar waren die jüngste Tochter des 
Gastgebers, Fri. Minna, und ein Dr. 
Werth von Hamiltan Centrum Die 
Feier wurde nur im engeren Familien- 
kketse begangen und nahm einen ursidelen 
und vergnügten Verlauf. Dem jungen 
Paare unseren besten Glückrvunschs 

—- Ettvas Neues macht nächsten Mitt- 
woch den 31sten sein Erscheinen auf der 
Bühne des hiesigen Qpecnhauies, näm- 
lich »Buster Aman Wer kennt ihn 
nicht aus den buntfarbigen Wihblättern 
der großen englischen Sonntagszeitnns 
gen, den hübsch gewaschenen und ge- 
kämmten und immer sauber und proper 
aussehenden Schlingel, der aussieht als 
ob er kein Wässerchen trüben könne und 
es dabei doch saustdiek hinter den Ohren 
hat? Auch der von ihm unzertrennliche 
Bierbeiner »Tige«, der zwar nur ein 
Hund ist, aber gescheidter ist als wie 
mancher Mensch, ist mit von der Partie 
und er spielt thatsiichlich beinahe eine 
größere Rolle wie Basler. Außerdem 

gieb« hübsche Spezialitäten und Alles 
st daraus zugeschnitten, das Publikum 

zu unterhalten und die Lachmuikeln ste- 
tig im Gange zu halten. 

Das Drisinah 
Foley sc Co» cbtcagm origiuiuen oney 

and Tat als ein daw- und Las-gen He lam- 
tel und infolge des großen Verdienstes und 
der Populätität von Faley’s ouey and Tat 
werden mele Nachahmuu en t das echte of- 
iekitt. Verlangtscuy s Honey and Tat-, 
teiüiirt irgend em angebotenes Substimt, da 
kein anderes Ptä amt dieselbe Zufriedenheit 

Geglschcä entrihädt keins? iaätäcysb P usu- k necun w te ero- 
·Ies. Web-ists as der m- Phora-eh 
W. V. Draqmam chembümer. 

—- henry Lehmann besinbet sich auf 
einer Bei-schweife in Umh- 

— Dr. Weiß hat seine Qfsiee nach 
dem Gebäude der Grund Island Bank- 
ing Co. verlegt- 

— Adolph Seiek wurde von seine 
äan mit einem gefunden Jungen be- 
schenkt. Wir grau-lasen nachträglich 

— Das Comite, welches Subfckipi 
tionen für das Basel-all sammelte, hat 
soweit ziemlich guten Erfolg aufzuweifms 

! 

) Der deutsche aixer » hat den Gouverneuten be- uutj ou- 
)gebiets, der Schutzgediete n ritu und 

der Südsee für d e Dauer ihres Amtes 
und ihres Aufenthalts außerhaib Eu- 
ropas das Prädikat Exeellenz ver- 

lieben. 
Die gesellschaftliche 

»S t e l l u n g der Schauspieler in 
sJapan entsprach noch bis vor ver li- 

) ntßmäßig kurzer Zeit ungefähr ni- 
gen, die die Jünger und Jüngerinnen ? Thaliens zu früheren Zeiten in Europa 

Ieinnahmem 
; Die Schweizer Stadt 
L u z e r n taufte jüngft die alte Guit- 
lotine der Stadt Schaffhaufen für 
8200 und ab bekannt, daß die Mord- 
mafchine h nfiiro anderen Stödten fttr 
3550 für jede hinrichtung leihtveife 
abgetreten werden konnte. 

Eine heiße Quelle auf 
einer Form in New Sweden, Me» die 
seit der Gründung des Ortes ununter- 
brochen sprudelte, versiegte unliingst 
plöslich Darauf be ann man die Erde 
augzugraben und tteß schon in einer 
Tiefe von zwei Fuß auf Wasser. 
In der Schweåz istjeder 

Bürger männlichen Ges le ts vom 
20. is zu seinem Sö. Lebens ahr ver- 
pflichtet, von feinem Stimmrecht Ge- 
brauch zu machen, es set denn, er fet ein durch öffentliche Wohlthäti t 
unterhaltener Mann, ein Verbre 
oder ein Bantrotteur, welche in der 
Schweiz nicht stimmberechtigt sind. 

Markt-Gericht 

III-Ins Ists-v. 
? Weizen- .perb"u .............. Cis-sin- 
Eom«.. » ......... Bis-IS 

Beine-« » 25 
o m« ..... ......... 48 

» «-.·---i-isoso 82 

;scrtosselti, » .......... » 60 month-u ............... tso euin Mit per Tonne » W 

Inner. Jst-Pfi- ........ .. 

18 Sühne-, per I-. ·........ I P mu- ..«I10100"9·0»»» M näher-. Mist-?- M. .. ...IIII·.··.. sid 


